
Bitte geben Sie stets Ihren 
Vor- und Zunamen an und Ihre 
vollständige Adresse.

Konto-Nr. des Auftraggebers

Empfänger

Verwendungszweck

Auftraggeber/Einzahler (genaue Anschrift)

Konto-Nr.  bei (Kreditinstitut)als der südpazifische Inselstaat Papua-Neuguinea 1975 von Australien in die Unabhängigkeit 
entlassen wurde, war ein Ziel des jungen Staates, ein funktionierendes Gesundheitssystem auf- 
zubauen. Die medizinische Versorgung sollte mit Hilfe kleiner Erste-Hilfe-Stationen in allen  
größeren Dörfern und Krankenhäusern in den Provinzhauptstädten gesichert werden. 

Nach mehr als 35 Jahren ist das Land von der Größe Schwedens weit entfernt von diesem staatlichen Ziel.  
Tausende sterben jährlich an Malaria, Tuberkulose und Aids. Selbst harmlose Durchfall- oder Grippe- 
erkrankungen fordern Menschenleben. 

Dank des fruchtbaren Bodens verhungert in Papua-Neuguinea niemand. Aber 37 Prozent der Bevölkerung leben 
unter der Armutsgrenze. Angehörige tragen Schwerkranke oft stundenlang über Pfade oder kaum befestigte 
Straßen zu den wenigen Krankenhäusern. Sie bringen Feuerholz, Schlafmatten sowie Gemüsevorräte mit. Um die 
Familienangehörigen zu pflegen, verweilt die ganze Familie in der Regel auf den Terrassen der Krankenhäuser.

Die Evangelisch-Lutherische Kirche von Papua-Neuguinea hat sich zur Aufgabe gemacht, eine medizinische 
Grundversorgung zu sichern. Sie unterhält mit ihrem Gesundheitsdienst – dem Lutheran Health Service (LHS) – vier 
Krankenhäuser und viele Erste-Hilfe-Stationen im Land. Gerade in den ländlichen Bezirken sind die Krankenhäuser 
für die ärztliche Betreuung von bis zu 80.000 Menschen zuständig. Mit 70 bis 180 Betten, Ambulanz, Kreißsaal und 
Operationsräumen sichern sie die Basisversorgung. Die von Mission EineWelt entsandten Ärzte Christa Thumser 
sowie Dr. Tanja Ihle und Dr. Christof Ihle sind unermüdlich im Einsatz und werden dabei vom einheimischen 
Pflegepersonal unterstützt.

Bitte helfen Sie den Menschen in Not. Die medizinische Versorgung in unserer Partnerkirche in  
Papua-Neuguinea wird mit Ihrer Unterstützung möglich. 

Mit herzlichem Gruß
Ihr

Peter Weigand
Direktor

PS: Ihre Spende rettet Leben - jeder Euro zählt! Mission EineWelt unterstützt die medizinischen Programme 
seiner Partnerkirchen.

Neuendettelsau, 5. April 2011

Zur Vorlage beim Finanzamt

Bestätigung über Zuwendung an Körperschaften des 
öffentlichen Rechts:

Der Spendenbetrag ist bei der Lohn- und Einkommen-
steuer abzugsfähig.
Er wird vom Centrum Mission EineWelt zur Förderung der 
Mission verwendet.

Dieser Beleg gilt bis 200,-- Euro zusammen mit Ihrem 
Kontoauszug oder einer Buchungsbestätigung Ihrer Bank 
als Zuwendungsbestätigung.
Für Spenden über 200,-- Euro erhalten Sie von uns eine 
Zuwendungsbestätigung.

Medizinische 
Versorgung

Dringend medizinische Versorgung gebraucht!

Peter Weigand

Telefon	 09874 9-1040
Fax	 09874 9-3110
E-Mail 	 spenden@mission-einewelt.de
Internet 	 www.mission-einewelt.de

        �JA, ich möchte mich dauerhaft für die Projekte des Centrums Mission EineWelt 
der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern einsetzen!

Zahlungsweise:	 Mein Förderbetrag:

 monatlich	  20,- EUR

 vierteljährlich	  30,- EUR

 halbjährlich	  50,- EUR

 jährlich	  ______ ,– EUR

Erstmals ab:

1.

Ich ermächtige Sie hiermit, den angegebenen Förderbetrag bis 
auf Widerruf von meinem Konto einzuziehen.	  
Ihren Förderbetrag für das Centrum Mission EineWelt der Evan-
gelisch-Lutherischen Kirche in Bayern können Sie steuerlich  
geltend machen. Ende Januar des Folgejahres erhalten Sie eine Zu-
wendungsbestätigung, die Sie dem Finanzamt vorlegen können. 
Bitte einsenden an: Mission EineWelt, Spenden, Postfach 68, 
91561 Neuendettelsau

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Name/Vorname

Straße

PLZ/Wohnort

Telefon

Geb.-Jahr/Beruf

Bank		  BLZ

Konto-Nr.

E-Mail

Datum/Unterschrift

Monat     Jahr

Mission EineWelt  Postfach 68  91561 Neuendettelsau

Evang. Kreditgenossenschaft eG  •  BLZ 520 604 10  •  Kto.-Nr. 10 10 11 111 • IBAN: DE56 5206 0410 0101 0111 11 • BIC: GENODEF 1EK1 

Postfach 68
91561 Neuendettelsau

10 10 11 111	 Evangelische
		  Kreditgenossenschaft eG

Mission EineWelt
91561 Neuendettelsau

Medizinische  
Versorgung

12000011

10 10 11 111 520 604 10

Mission EineWelt

Sehr geehrte Damen und Herren,

Dringend medizinische 
Versorgung gebraucht!



Bitte helfen Sie mit Ihrer Spende!

Weitere Angebote finden Sie in unserem Medienshop unter www.mission-einewelt.de

Spenden statt Schenken
Verbinden Sie die Feier eines  
besonderen Anlasses Ihres Lebens mit  
einer Spendenbitte für  
Mission EineWelt. 

kostenlos

Medienangebote von Mission EineWelt

Mission 2011
Jahresprogramm

von Mission EineWelt
Tagungen, Seminare, 

Veranstaltungen
60 Seiten

kostenlos

Mission EineWelt

•	 unterstützt die Partnerkirchen finanziell in ihren seelsorgerlichen, medizinischen und	
	 sozialen Programmen und Bildungsaufgaben

•	 beschäftigt rund 100 Frauen und Männer als Pfarrer, Diakone, Lehrer, Ärzte,  
	 Ingenieure, Betriebswirte und Handwerker in Übersee

•	� arbeitet mit 21 Partnerkirchen der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern  
zusammen und unterhält partnerschaftliche Beziehungen/Arbeitsbeziehungen zu 
kirchlichen Einrichtungen, Zusammenschlüssen, Gremien und Projekten in  
insgesamt 32 Ländern.  

• 	benötigt dazu rund 1,5 Millionen Euro pro Jahr an Spenden

braucht Ihre Unterstützung zur Erfüllung der vielfältigen Aufgaben 
in den Partnerkirchen und sagt ein herzliches Dankeschön!

Medizinische 
Grundversorgung 

für die 
Menschen in 

Papua-Neuguinea

Zu besonderen 
Anlässen Anderen 
Zukunft schenken Mission EineWelt, Evang. Kreditgenossenschaft eG

BLZ 520 604 10  •  Kto.-Nr. 10 10 11 111

IBAN: DE56 5206 0410 0101 0111 11 • BIC: GENODEF 1EK1
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